
  
  

Verhaltenskodex und 

Richtlinie zur Nachhaltigkeit für 
Lieferanten der wunderbar 

PRÄAMBEL 
Gesetzeskonformität und Nachhaltigkeit sind langfristige strategische Erfolgsfaktoren, nicht nur 
für die wunderbar, sondern auch für unsere Lieferanten. Wir fühlen uns als Unternehmen der 
Idee der Nachhaltigkeit verpflichtet. Dies bringen wir im täglichen Handeln und Denken – auch 
in unserer Unternehmenspolitik – zum Ausdruck. Wir möchten, dass unsere Lieferanten diesel- 
ben Werte in Bezug auf Gesetzestreue, Corporate Social Responsibility (CSR) und Nachhaltig- 
keit teilen. 
Der Verhaltenskodex und die Nachhaltigkeitsrichtlinie für Lieferanten formuliert daher Mindest- 
standards und definiert Mindestanforderungen an unsere Lieferanten: die Einhaltung internati- 
onal anerkannter Menschen- und Arbeitnehmerrechte, die Nichtanwendung von Kinderarbeit 
und Zwangsarbeit, die Einhaltung von gesetzlichen Normen und Umweltrichtlinien sowie vor- 
sorgenden Umweltschutz und die Einhaltung und Förderung von geschäftsethischen Verhalten. 

Wir erwarten, dass unsere Lieferanten die Einhaltung dieses Kodex / dieser Richtlinie sicher- 
stellen. 

Des Weiteren müssen alle Geschäftsaktivitäten innerhalb der Lieferkette die lokalen Gesetze 
erfüllen. Wenn nationale gesetzliche Regelungen, internationale Gesetzesbestimmungen, Bran- 
chenstandards und die vorliegende Richtlinie das gleiche Thema behandeln, sind stets die je- 
weils strengeren Bestimmungen anzuwenden. 

Ziel dieses Kodex / dieser Richtlinie zur Nachhaltigkeit ist daher die Festlegung eines gemein- 
samen Leistungsstandards, Aufklärungsarbeit und das Engagement für einen verantwortungs- 
bewussten Geschäftsbetrieb. 

Recht und Gesetz 

wunderbar handelt im Einklang mit allen geltenden staatlichen Regelungen sowie Gesetzen in 
dem jeweils einschlägigen Rechtssystem. Dies wird uneingeschränkt auch von allen Lieferanten 
erwartet, auch sie haben sich an Recht und Gesetz zu halten. 

Arbeitsbedingungen und Personal 

Achtung von Menschenrechten 

wunderbar betrachtet die Achtung der Menschenrechte als zentrales Element eines verantwor- 
tungsvollen unternehmerischen Handelns und engagiert sich dafür auf allen Stufen der Wert- 
schöpfungskette. 
Daher erwartet wunderbar auch von ihren Geschäftspartnern ein Bekenntnis zur Achtung der 
Menschenrechte. 
Die Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte dienen wunder- 
bar hierbei als maßgebliche Richtschnur. Auch die Geschäftspartner von wunderbar sollen sich 
an diesen Leitprinzipien orientieren. 
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Verbot von Zwangsarbeit 
Es darf keine Zwangsarbeit, Sklavenarbeit oder derart vergleichbare Arbeit eingesetzt werden. 
Jede Arbeit muss freiwillig sein und ohne Androhung von Strafe erfolgen. Die Mitarbeitenden 
müssen jederzeit die Arbeit oder das Beschäftigungsverhältnis beenden können. 

Außerdem darf keine inakzeptable Behandlung von Arbeitskräften, wie etwa psychische Härte, 
sexuelle Belästigung und Erniedrigung stattfinden. 
Die Beauftragung oder Nutzung von Sicherheitskräften ist zu unterlassen, wenn beim Einsatz 
Personen unmenschlich oder erniedrigend behandelt oder verletzt werden oder die Vereini- 
gungsfreiheit beeinträchtigt wird. 

Verbot von Kinderarbeit 
In keiner Phase darf Kinderarbeit eingesetzt werden. 
Die Lieferanten sind aufgefordert, sich an die Empfehlung aus den ILO-Konventionen zum Min- 
destalter für die Beschäftigung von Kindern zu halten. Demnach soll das Alter nicht geringer 
sein als das Alter, mit dem nach dem Recht des Beschäftigungsortes die allgemeine Schulpflicht 
endet und in jedem Fall nicht unter 15 Jahre. Wenn Kinder bei der Arbeit angetroffen werden, 
hat der Lieferant die Maßnahmen zu dokumentieren, die zu ergreifen sind, um Abhilfe zu schaf- 
fen und den Kindern den Besuch einer Schule zu ermöglichen. Junge Arbeitnehmer unter 18 
Jahren dürfen nicht für Arbeiten eingesetzt werden, die schädlich für die Gesundheit, Sicherheit 
oder Sittlichkeit von Kindern sind. Besondere Schutzvorschriften sind einzuhalten. 

Faire Entlohnung 
Das Entgelt für reguläre Arbeitsstunden und Überstunden muss dem nationalen gesetzlichen 
Mindestlohn oder den branchenüblichen Mindeststandards entsprechen, je nachdem, welcher 
Betrag höher ist. Den Arbeitnehmern sind alle gesetzlich vorgeschriebenen Leistungen zu ge- 
währen. Lohnabzüge als Strafmaßnahmen sind nicht zulässig. Der Lieferant hat sicherzustellen, 
dass die Arbeitnehmer klare, detaillierte und regelmäßige schriftliche Informationen über die 
Zusammensetzung ihres Entgelts erhalten. 

Faire Arbeitszeit 
Die Arbeitszeiten müssen den geltenden Gesetzen oder den Branchenstandards entsprechen. 
Überstunden sollten freiwillig und fair vergütet werden. 

Versammlungsfreiheit 
Die gesetzlichen Rechte der Arbeitnehmer auf Gründung oder Beitritt zu bestehenden Gewerk- 
schaften und auf Tarifverhandlungen sind anzuerkennen. 
Arbeitnehmer, die Arbeitnehmerorganisationen oder Gewerkschaften angehören dürfen weder 
benachteiligt noch bevorzugt werden. 

Diskriminierungsverbot 
Die Ungleichbehandlung von Mitarbeitenden in jeglicher Form ist unzulässig, soweit sie nicht 
in den Erfordernissen der Beschäftigung begründet ist. Dies gilt z. B. für Benachteiligungen 
aufgrund von Geschlecht, nationaler, ethnischer oder sozialer Herkunft, Hautfarbe, Behinde- 
rung, Gesundheitsstatus, politischer Überzeugung, Weltanschauung, Religion, Alter, 
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Schwangerschaft oder sexueller Orientierung. Die persönliche Würde, Privatsphäre und Per- 
sönlichkeitsrechte jedes Einzelnen werden respektiert. 

Gesundheit und Sicherheit 
Der Lieferant ist für ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld verantwortlich. Durch Aufbau 
und Anwendung angemessener Arbeitssicherheitssysteme werden notwendige Vorsorgemaß- 
nahmen gegen Unfälle und Gesundheitsschäden, die sich im Zusammenhang mit der Tätigkeit 
ergeben können, getroffen. 
Übermäßige körperliche oder geistige Ermüdung sind durch geeignete Maßnahmen zu verhin- 
dern. Zudem werden die Beschäftigten regelmäßig über geltende Gesundheitsschutz- und Si- 
cherheitsnormen sowie -maßnahmen informiert und geschult. 

Ökologische Verantwortung 

Umweltverantwortung 
Unsere Lieferanten sind verpflichtet, die geltenden Umweltschutzvorschriften einzuhalten, um 
ihrer ökologischen Verantwortung gerecht zu werden. Unternehmen müssen hinsichtlich der 
Umweltproblematik nach dem Vorsorgeprinzip verfahren und Initiativen zur Förderung von 
mehr Umweltverantwortung ergreifen. 

Umweltfreundliche Dienstleistungserbringung 
In allen Phasen der Dienstleistungserbringung muss ein optimaler Umweltschutz gewährleistet 
sein. Dazu gehört eine proaktive Vorgehensweise, um die Folgen von Unfällen, die sich negativ 
auf die Umwelt auswirken können, zu vermeiden oder zu minimieren. 

Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen 
Alle entlang der Lieferkette sollten sich zum Ziel setzen, den Energieverbrauch der Unterneh- 
mung weiter zu senken und damit Klima und wertvolle Ressourcen zu schonen. Gleichzeitig 
sollte bei der Produktion, Lieferung und Dienstleistung die ständige Reduzierung der Treib- 
hausgase vorangetrieben werden. 

Umgang mit Abfällen und gefährlichen Stoffen 
Der Lieferant folgt einer systematischen Herangehensweise, um Festabfall zu ermitteln, zu 
handhaben, zu reduzieren und verantwortungsvoll zu entsorgen oder zu recyceln. Die Verbote 
der Ausfuhr gefährlicher Abfälle im Basler Übereinkommen vom 22. März 1989 in der aktuellen 
Fassung sind zu beachten. 

Chemikalien oder andere Materialien, die bei ihrer Freisetzung in die Umwelt eine Gefahr dar- 
stellen, sind zu ermitteln und so zu handhaben, dass beim Umgang mit diesen Stoffen, der 
Beförderung, Lagerung, Nutzung, beim Recycling oder der Wiederverwendung und bei ihrer 
Entsorgung die Sicherheit gewährleistet ist. 

Quecksilber ist im Einklang mit den Verboten des Übereinkommens von Minimata vom 10. Ok- 
tober 2013 zu verwenden und persistente organische Schadstoffe im Einklang mit dem Stock- 
holmer Übereinkommen vom 22. Mai 2001 in der aktuellen Fassung. 
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Ethik 

Korruptionsbekämpfung 
Bei allen Geschäftsaktivitäten und -beziehungen wird ein Höchstmaß an Integrität erwartet. 
Jede Form von Korruption, Bestechung, Erpressung und Veruntreuung ist strikt verboten. Die 
Lieferanten haben angemessene Anti-Korruptions-Maßnahmen zu implementieren. 

Fairer Wettbewerb, Kartellrecht und geistiges Eigentum 
wunderbar erwartet von allen Lieferanten, dass sie in Übereinstimmung mit nationalen und 
internationalen Wettbewerbsgesetzen handeln und sich nicht an Preisabsprachen sowie an 
sonstigen Markt-, Kundenaufteilungen oder Angebotsabsprachen – auch mit Wettbewerbern – 
beteiligen. 

Die Lieferanten haben die Rechte an geistigem Eigentum anderer zu respektieren. 

Interessenkonflikte 
Interessenkonflikte, die Geschäftsbeziehungen beeinflussen könnten, sind zu vermeiden. Sie 
sind intern beim jeweiligen Lieferanten und gegenüber wunderbar offenzulegen. 

Geldwäscheprävention 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung dürfen weder direkt noch indirekt erleichtert oder in 
sonstiger Weise gefördert werden. Die Lieferanten haben insbesondere die sie nach dem Geld- 
wäschegesetz (GwG) treffenden Pflichten zu erfüllen. 

Vertraulichkeit/Datenschutz 
Der Lieferant verpflichtet sich, bezüglich des Schutzes vertraulicher Informationen den ange- 
messenen Erwartungen seines Auftraggebers, der Zulieferer, Kunden, Verbraucher und Arbeit- 
nehmer gerecht zu werden. Der Lieferant hat bei der Erfassung, Speicherung, Verarbeitung, 
Übermittlung und Weitergabe von persönlichen Informationen die Gesetze zum Datenschutz 
und Informationssicherheit und die behördlichen Vorschriften zu beachten. 

Lieferkette 
Die Lieferanten haben angemessene Maßnahmen zu ergreifen, um ihre Lieferanten zur Einhal- 
tung der Grundsätze dieses Verhaltenskodex / dieser Richtlinie zu bewegen. Die Einhaltung 
anhand eines risikobasierten Ansatzes durch den Lieferanten zu überprüfen. 
Bei der Auswahl und dem Umgang mit eigenen Lieferanten sind insbesondere die Grundsätze 
der Gleichbehandlung und der Anti-Diskriminierung einzuhalten. 
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Kenntnisnahme und Einverständnis des Lieferanten 
Der Lieferant verpflichtet sich mit der Unterzeichnung dieses Dokuments, verantwortungsvoll 
zu handeln und die aufgeführten Grundsätze/Anforderungen aktiv in seinem Unternehmen um- 
zusetzen und kontinuierlich zu verbessern. 

wunderbar ist berechtigt, bei Bedarf Kontrollen oder Audits durchzuführen. 

Michelstadt, 07.11.2025 

Andreas Rausch, Geschäftsführer  
Robert Bichlmaier, Geschäftsführer 
wunderbar clean technology GmbH 
 
Andreas Rausch, Geschäftsführer  
wunderbar Quality Performance GmbH 
 
 
Toni Sorban 
Geschäftsführer wunderbar Hungária Kft 
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Bestätigung der Kenntnisnahme und Einverständnis des Lieferanten 

Lieferant: 

Datum / Unterschrift / Stempel 
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